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St.Gallen, 15. Mai 2025 
 
Ein Stück St.Galler Stadtgeschichte kehrt zurück 
Eröffnungsfeier des ortsbürgerlichen Hotels Restaurant Falkenburg 
 

Das ortsbürgerliche Hotel Restaurant Falkenburg wurde nach intensiver Umbauphase am 
14. Mai 2025 mit einer offiziellen Feier wiedereröffnet. Das erneuerte Restaurant überzeugt 
mit historischem Charme und einem einzigartigen Blick über die Stadt St.Gallen. 
 
Nach zehn Monaten umfassender Umbau- und Erneuerungsarbeiten hat das traditionsreiche, 
ortsbürgerliche Hotel Restaurant Falkenburg am 7. Mai 2025 seine Türen wieder geöffnet. Dies 
wurde am Mittwoch, dem 14. Mai 2025, offiziell gefeiert. Als beliebter Treffpunkt der St.Galler Be-
völkerung verbindet die Falkenburg Geschichte mit Kulinarik und bietet von der neu gestalteten 
Terrasse einen atemberaubenden Blick über die Stadt bis zum Bodensee. Während der Umbau-
phase wurde die historische Trinkhalle sorgfältig restauriert, ein moderner Küchenanbau ge-
schaffen sowie eine energetische Sanierung mittels Erdsonden und einer Photovoltaikanlage um-
gesetzt. Auch die Terrasse wurde neugestaltet und bietet künftig einen noch einladenderen 
Aussenbereich. 
 
Tradition trifft auf zeitgemässe Architektur 
Besonderes Augenmerk lag auf der Wiederherstellung des ursprünglichen Charakters der Trink-
halle. Mit ihren über vier Meter hohen Decken und den markanten Rundbögen wird sie wieder 
zum Herzstück des Restaurants. Die Inneneinrichtung vereint klassische, natürliche Materialien 
mit einer schlichten Eleganz: Ein dunkler Eichenparkettboden ersetzt den beschädigten Fisch-
gratboden, während holzgetäfelte Wände eine warme, einladende Atmosphäre schaffen. Im Be-
reich des Buffets wurden hochwertige Natursteine verarbeitet, und die bestehende Kassettende-
cke wurde mit blauen Akustikelementen aus Schafwolle ergänzt. Der Aussenbereich wurde 
ebenfalls erneuert. Auf der neugestalteten Terrasse wurden zwei Feldahorne gepflanzt. 
 
Die Falkenburg als Beitrag für eine lebenswerte Stadt 
«Uns ist es wichtig, aufbauend auf unserer historischen Bausubstanz durch nachhaltige Entwick-
lungen zu einer attraktiven Stadt beizutragen. Das ist in der Falkenburg sehr schön gelungen: sie 
wird zu einem unserer schönsten Naherholungsangebote für die Bevölkerung», sagt Bürgerrats-
präsidentin Katrin Meier.  
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Marcel Bruderer, Projektleiter Bau und Immobilienentwicklung, ergänzt: «Es war uns wichtig, die 
Falkenburg behutsam zu erneuern und ihren einzigartigen Charakter zu bewahren. Besonders 
stolz sind wir darauf, die Trinkhalle wieder in ihrer ursprünglichen Eleganz erstrahlen zu lassen.» 
 
Für das kulinarische Angebot kehrt das erfahrene Pächterpaar Sanja und Patrick Wetzold zu-
rück, das bereits vor dem Umbau die Falkenburg mit Leidenschaft geführt hat. Mit ihrer Rückkehr 
setzen sie die Tradition des Hauses fort und bringen frische Ideen in die neue Ära des Restau-
rants ein. 
 
Mit der Wiedereröffnung des Hotels Restaurant Falkenburg unterstreicht die Ortsbürgergemeinde 
ihr nachhaltiges und zukunftsorientiertes Engagement für eine lebenswerte Stadt St.Gallen.  
 
 
Auskunft erteilt: 
Katrin Meier, Bürgerratspräsidentin Ortsbürgergemeinde St.Gallen, 071 228 85 80 
Marcel Bruderer, Projektleiter Bau- und Immobilienentwicklung, Ortsbürgergemeinde St. Gallen, 
071 228 85 75 


